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Mündliche Anfrage

Baustelle Neuköllner Str./Bildhauerweg

Ich frage das Bezirksamt:

1. Ist dem Bezirksamt bekannt, warum die Bauarbeiten an der Baustelle Neuköllner Str./ Bildhauerweg 
durch die BVG noch nicht beendet sind?

2. Für wann ist der Abbau der Baustelle inklusive Bauzäune geplant?

Berlin-Neukölln, den 25.02.2026 SPD, Herr Atashgahi, Bijan
(Antragsteller, Fragesteller bzw. Berichterstatter)
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Bezirksamt Neukölln von Berlin 25.02.2026 

Geschäftsbereich IV 2261 

StadtUmVerkehr Dez 

 

Bezirksverordnetenvorsteher o.V.i.A. Sitzung am : 25.02.2026 

 Lfd. Nr. : 10.11 

 Drs. Nr. : 2292/XXI 

nachrichtlich den Fraktionen schriftlich : ☒ 

der CDU, SPD, Grüne, LINKE, AfD 

 

 

Beantwortung der Mündlichen Anfrage 
 

Baustelle Neuköllner Str./Bildhauerweg 

 

Sehr geehrter Herr Vorsteher, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

sehr geehrter Herr Atashgahi, 

 

für das Bezirksamt beantworte ich Ihre Mündliche Anfrage wie folgt: 

 

Zu 1.: 

Im Bereich der Mittelinsel Neuköllner Straße / Bildhauerweg wird im Auftrag der BVG ein Not-

ausstieg des darunterliegenden U-Bahntunnels saniert. Zuständig für die straßenverkehrsbe-

hördliche Anordnung ist die Senatsverwaltung für Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt 

(SenMVKU). 

 

Im Verlauf der Bauarbeiten musste aufgrund des in seinem Ausmaß erst sichtbar gewordenen 

Schadensbildes von der ursprünglichen Planung abgewichen werden. Dadurch wurde in der 

Folge eine Neuplanung von statisch relevanten Bauteilen (Anpassung der Entfluchtung, Neu-

herstellung des gesamten Stahlbetonkranzes sowie der Treppenanlagen) inklusive Schad-

stoffsanierung erforderlich. Die Gültigkeit der straßenverkehrsbehördlichen Anordnung musste 

daher durch die SenMVKU angepasst werden. 

 

Ende November wurde erneut eine Verlängerung für die straßenverkehrsbehördliche Anord-

nung beantragt und mit Verweis auf die bestehenden Bauhindernisse begründet. Zudem er-

schweren die beengten Platzverhältnisse sowie die noch durchzuführende Schadstoffsanierung 

die Arbeiten. Die jetzt noch gesperrten Fahrstreifen dienen der Abwehr von Beschädigungen 

an den (noch sanierungsbedürftigen) statischen Bauteilen durch den Kfz-Verkehr. 



 

Zu 2.: 

Nach Aussage der im Auftrag der BVG tätigen Baufirma ist der Abschluss der Arbeiten nun für 

Mitte 2026 geplant. Die aktuelle straßenverkehrsbehördliche Anordnung läuft bis 29.05.2026. 

Die Baustelleneinrichtung wurde nach Aussage der BVG auf das notwendigste Maß reduziert. 

 

 

 

Jochen Biedermann 

Bezirksstadtrat 


	Drucksache
	Anlage 2: Antwort 2292/XXI

